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Vorwort

… ein klangvoller Name. Was steckt dahinter? Laut Ankündigung des Facebook-Chefs
Mark Zuckerberg soll bereits 2020 die Facebook-Krypto-Währung eingeführt werden. Der
Name Facebook-Währung ist da allerdings etwas irreführend. Den „Hut“ hat bei der
geplanten Libra-Einführung die in Genf ansässige Stiftung „Libra Association“ auf.
Gegenwärtig beteiligen sich daran mindestens 28 Firmen, zum Beispiel Paypal, Mastercard,
Visa, Vodafone, der Fahrvermittler Uber und Spotify. Facebook ist mit seinem Tochterun-
ternehmen Calibra beteiligt. Durch die eingebundenen Plattform-Firmen besteht so bei
der „Libra“ eine deutliche US-Dominanz. Das Ziel ist eine weltumspannende Weltwäh-
rung als Parallelwährung zu bestehenden nationalen Währungssystemen. 

Die Ausgabe von Libras wäre im Unterschied zu Bitcoins mit Vermögenswerten abgesichert,
weil die „Libra Association“ als Äquivalent zur Libra-Ausgabe Fremdwährungen aufnimmt,
womit eine 100-Prozent-Deckung erreicht werden soll. In diese Libra-Reserve würden
Währungen mit hoher Akzeptanz aufgenommen werden, also US-Dollar, Euro, Yuan,
Pfund Sterling oder Yen. Geworben wird mit einer Garantie, daß Nutzer ihr „Libra-Geld
jederzeit wieder in eine nationale Währung zurücktauschen können. Wirklich eine
Garantie? „Jeder kann in hohem Maß sicher sein, daß er seine digitale Währung zu einem
Wechselkurs in ein lokales Zahlungsmittel umtauschen kann“, wird von den Libra-Verant-
wortlichen verkündet. „In hohem Maße sicher“? Das ist keine verläßliche Zusicherung!
Unklar ist auch, was passiert, wenn Facebook einen Nutzer-Account sperrt (kommt ja bei
Facebook nicht selten vor)? Eine Libra-Währung würde für Facebook zudem eine Total-
überwachung von Nutzerverhalten ermöglichen. Erstrebenswert ist das sicher nicht!

Die eingenommenen nationalen Gelder würden von der „Libra Association“ in kurzfristige
liquide Staatsanleihen und Bankguthaben angelegt. Daraus ergibt sich für die „Libra
Association“ ein Zinsgewinn, der nach Abzug der Betriebskosten an die „Libra Associa -
tion“ bzw. an die beteiligten Firmen fließen würde. Dieser Gewinn könnte gigantisch sein,
wenn alle Facebook-Nutzer ein Libra-Konto („wallet“) anlegen würden. Doch ausgerechnet
den bevölkerungsreichsten Ländern der Erde wäre die Libra versperrt: In China ist
Facebook verboten, Indien bereitet ein Verbot von Krypto-Währungen vor und in Indone-
sien dürfen Bürger zwar auf Handelsplattformen mit Krypto-Devisen spekulieren, jedoch
ist die Verwendung von Kryptocoins als Zahlungsmittel verboten.

Da die Libra quasi eine Geldschöpfung erlaubt, sind einige Staaten alarmiert. So erklärten
der deutsche Finanzminister Olaf Scholz und sein französischer Kollege Bruno Le Maire:
„Wir glauben, daß kein privates Unternehmen Währungsbefugnisse beanspruchen kann,
die zur Souveränität der Nationen gehören.“ Das ist allerdings ein wackliges Argument,
denn der Euro unterliegt nicht mehr der Souveränität der Nationen.

Fakt ist aber, daß die Libra-Währung ein weiterer Schritt zur Bargeld-Abschaffung wäre
und schon aus diesem Grund abzulehnen ist, meint

Ihre Redaktion 
„Münzen & Sammeln“

Libra …

Chefredakteur Helmut Kahnt
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Leserpost
Anregungen, Meinungen und Reaktionen

Unbekannte Medaillen 

Plakette/Medaille mit Kruzifix und inkus auf

der Gegenseite eine Reiterdarstellung (ggf. St.

Georg -- Gestaltung erinnert an Brakteaten):

Material: Blei, Durchmesser: ca. 55–57 mm

Gewicht: ca. 89 g, Dicke: ca. 3–5 mm

Laut Verkäufer soll das Artefakt als Ober-
flächenfund in der Klosterruine Lippstadt
in den 1950ern gefunden worden sein.
Der Zustand legt nahe, daß das Stück mit
der Kruzifixseite nach oben lag.
Meine umfänglichen Recherchen began-
nen 2017 beim Stadtarchiv Lippstadt.
Hier wurde durch die zuständige Archiva-
rin Frau Dr. Becker gemutmaßt, daß es
sich möglicherweise um den Besitz einer
ehemaligen Stiftsdame handelt und schätzt
die Entstehungszeit der Bekleidung des
Reiters nach auf das 18. Jahrhundert.
Auch wenn sich bisher nichts zur Plakette
Vergleichbares im Bestand befindet und

diese als nicht unbedeutend angesehen
wurde, wollte man freundlicherweise –
trotz meines entsprechenden Angebots –
mir das Stück weiterhin überlassen.
Anschließende „Ermittlungen“ führten
mich zu Herrn Dr. Lanz (München), der
als ausgewiesener Experte für religiöse Prä-
gungen auch keine sichere Zuschreibung
vornehmen konnte und eine Art Präge-
stempel, z. B. für Wachs, annahm.
Auch mein Besuch in der Staatlichen
Münzsammlung München brachte trotz
großem Engagement des Sachverständi-
gen nichts wirklich Konkretes, da Stücke
solcher Art und Größe nicht bekannt wa-
ren. Zur Entstehungszeit differierten die
Aussagen verschiedener noch zu Rate ge-
zogener Kollegen zwischen dem 17./18.
bis zum 19. Jahrhundert.
Angesichts der bisher befragten Fachkom-
petenz, zeigt sich, daß das Artefakt wirk-
lich eine Herausforderung darstellt. Umso
mehr würde es mich freuen, wenn Leser
hierzu noch etwas Weiterführendes bei-
steuern könnten.

Eine Schützenmedaille von Lauer aus dem

Jahr 1894 mit – wie ich es empfinde – sehr

feiner, detaillierter Prägung:

Durchmesser: 35 mm, Material: 990 Silber,

Gewicht: 89 g.

Umschrift: SCHIESSEN ANLÄSSLICH D.

GEBURT D: ERBPRINZEN FRANZ JOSEF V.

THURN UND TAXIS 21. DEZ 1893"

Rückseite. Umschrift: K B PR : FEUERSCHÜT-

ZENGESELLSCHAFT STADTAMHOF IN

STEINWEG 20. – 22. MAI 1894"

Aus der Biografie „Margit – Erzherzogin
und Künstlerin, Fürstin Margarete von
Thurn und Taxis (1870–1955)" [Dr.
Wolfgang Baumann] geht folgendes her-
vor:
„Die Stadtamhofer Schützen übertrafen an
Aufwand die Regensburger. Zu dem
Schießen ließ die Gesellschaft eine Ge-
denkmünze prägen, deren Prägungen in
Gold mit Etui dem Fürstenpaar überreicht
und dem Taufpaten Kaiser Franz Joseph
nach Wien übersandt worden sind. ...)“

Da ich nur Thurn-Taxis-Medaillen der
Stadtamhofer zum Jubiläumsschießen
1899 gefunden habe, würden mich ggf.
weitere Informationen, z. B. über die Auf-
lage des Stücks, interessieren.

Oliver H./München

65. 
AIX-PHILA

Münz-Auktion
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Mehr als 270 Einzellose und Sammlungen
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Lothringerstr. 13, 52062 Aachen 
Tel.: 0241-33995 / Fax: 0241-33997

E-Mail: info@aixphila.de
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Aktuelles

us Anlaß der Fußball-Europameisterschaft 2020 wird eine

20-Euro-Gedenkmünze geprägt werden, die im Juni 2020

ausgegeben werden soll.

Die Bildseite überzeugt durch den Ansatz, die Münze in ihrer Ge-

samtform als Fußball darzustellen. Die Anordnung und die Aus-

wahl der Schrift, die Bezug nimmt auf die Wertseite mit ihrer wür-

digen Adlerdarstellung, fügen sich sehr gut in das Gesamtbild

der Münze ein. Die Nennung der zwölf Austragungsorte auf der

Münze unterstreicht die Besonderheit dieser länderübergreifen-

den Fußball-Europameisterschaft 2020.

Die Wertseite zeigt einen Adler, den Schriftzug „BUNDESREPU-

BLIK DEUTSCHLAND“, Wertziffer und Wertbezeichnung, das Prä-

gezeichen „J“ der Hamburgischen Münze, die Jahreszahl 2020

sowie die zwölf Europa-Sterne. Zusätzlich ist die Angabe „SIL-

BER 925“ aufgeprägt.

Der glatte Münzrand enthält in vertiefter Prägung die Inschrift:

EIN TURNIER FUER EUROPA • EIN TURNIER FUER FANS •

Der Entwurf der Bildseite stammt von dem Künstler Thomas Ser-

res aus Hattingen. Die Wertseite wurde von dem Künstler Erich

Ott aus München gestaltet.

Die Fußball-Europameisterschaft 2020 soll in zwölf europäi-

schen Ländern durchgeführt werden. An der Endrunde werden

24 Nationalmannschaften teilnehmen. 20 Mannschaften wer-

den über die Qualifikationsrunde ermittelt, vier weitere werden

sich über das UEFA Nations League 2018/2019 Play-off-Turnier

qualifizieren. In Deutschland werden drei Gruppenspiele und ein

Viertelfinalspiel in der Münchner Allianz-Arena stattfinden, Halb-

finale und Endspiel dann im Londoner Wembley-Stadion.

1. Preis und Ausführung
Dieser herausragende Entwurf überzeugt durch die formal

schlüssige Lösung, die Münze in ihrer Gesamtform als Fußball

darzustellen. Die Anordnung und die Auswahl der Schrift, die Be-

zug nimmt auf die Wertseite mit ihrer würdigen Adlerdarstellung,

fügen sich sehr gut in das Gesamtbild der Münze ein. Die Nen-

nung der zwölf Austragungsorte kennzeichnet die Besonderheit

dieser Fußball-Europameisterschaft 2020.

Die Wertseite wird vorgegeben. Es handelt sich um den Entwurf

des Künstlers Erich Ott und ist ein prämierter Entwurf aus dem

Münzwettbewerb 20-Euro-Sammlermünze „300. Geburtstag Jo-

hann Joachim Winckelmann“. Die Darstellung gibt das Modell

des älteren Wettbewerbs wider und wird an das Ausgabejahr

2020 und die Prägestätte angepaßt.

2. Preis
Dem Gestalter gelingt mit seinem Entwurf der Bildseite die har-

monische Verbindung mit der vorgegebenen Wertseite und ihrer

würdigen Adlerdarstellung. Die gewählten Gestaltungselemente

– Fußball, Europa-Karte und Austragungsorte – sind zu einer

überzeugenden Einheit ins Zentrum des Münzrunds zusammen-

geführt. So entsteht ein eigenständiges Symbol für das anste-

hende Turnier, das durch die Umschrift benannt wird. Die gewähl-

te Typografie entspricht nicht exakt der Wertseite.

3. Preis
Das Thema Fußball-Europameisterschaft 2020 wird durch den

aktiven Spielfluß der Fußballer eingefangen. Die Dynamik der

Szene transportiert eine der beliebtesten Sportarten und ist cha-

rakteristisch für den Wettstreit der Nationen. Gleichzeitig wird

durch die Ausrichtung der Europameisterschaft in zwölf europäi-

schen Stätten eine paneuropäische Gemeinschaft gestärkt. Der

Fußball als völkerverbindendes Element wird durch die als Spiel-

feld dienende Europa-Karte symbolisiert. Die Bildseite unter-

stützt die würdevolle Wertseite in angemessener Weise.

1. Preis und Ausführung:

Thomas Serres, Hattingen, für die Motivseite, 

Erich Ott für die Wertseite

Fußball-Europameisterschaft

3. Preis: Martin Bartels,

Berlin

2. Preis: Andreas Kraft,

Wanzleben, OT Seehausen

Foto: jarm
oluk, pixabay.com
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Münzen zu verkaufen ist Vertrauenssache.
Nunmehr seit 30 Jahren sind wir Ihr seriöser und fairer
 Ansprechpartner bezüglich Münzenankauf.

Wer sich von seiner Sammlung trennen will, möchte auch einen ange-
messenen Preis erhalten. Diesen Grundsatz haben wir uns zur Basis ge-
macht und bürgen dafür mit unserem Namen. Alle Münzen aus Ihrer
Sammlung werden von uns korrekt bewertet. Sind Sie mit unserem Ange-
bot einverstanden, so wird Ihnen der entsprechende Betrag ohne lang-
wierige Abrechnungsformalitäten und ohne Abzüge sofort ausbezahlt.
Größere Sammlungen übernehmen wir auf Wunsch auch an Ihrem
Wohnort. Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, wenden Sie sich ver-
trauensvoll an uns. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

Tel. 0 23 27 / 5 60 81 76
Fax 0 23 27 / 5 60 81 74
E-Mail: info@muenzen-dylla.de · www.ma-shops.com/dylla

Ständig gesucht, bitte anbieten:
– Altdeutschland und Ausland ab 1600 – BRD
– Taler nach Thun – DDR
– Kaiserreich (Gold & Silber) – Osteuropa
– Nebengebiete / Kolonien – Weimarer Republik
– moderne Weltmünzen – 3. Reich
– Silber- und Goldmünzen – Anlagemünzen

Gerhard H. Dylla Münzenhandel
Munscheider Straße 158 · D-44869 Bochum

Tel. (0 23 27) 5 60 81 76 · Fax (0 23 27) 5 60 81 74

Mitglied im Berufsverband des
Deutschen Münzenfachhandels

MUENZEN-ONLINE.COM

MELDEN SIE SICH KOSTENLOS FÜR UNSERE NEWSLETTER AN!

GELDSCHEINE-ONLINE.COM

Die Online-Magazine für Münzen- und Geldscheinsammler
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Aktuelles

20 Euro 2020 zu

D
ie Bundesregierung hat beschlossen, anläßlich des 900.

Stadtjubiläums von Freiburg im Jahr 2020 eine 20-Euro-

Gedenkmünze prägen zu lassen und im Juli 2020 her-

auszugeben. Im Jahr 1120 wurde Freiburg mit dem Marktrecht

ausgestattet und zur Stadt erhoben.

Die Bildseite stellt die Bürgerschaft Freiburgs vor dem Stadtwap-

pen in den Mittelpunkt. Auf der rechten Seite werden die mar-

kanten historischen Gebäude und auf der linken Seite die na-

turverbundenen Elemente der ökologischen Stadt gezeigt. Der

Blick öffnet sich nach oben zum Schloßbergturm und themati-

siert unten die Freiburger Bächle.

Die Wertseite zeigt einen Adler, den Schriftzug „BUNDESRE -

PUBLIK DEUTSCHLAND“, Wertziffer und Wertbezeichnung, das

Prägezeichen „G“ der Staatlichen Münzen Baden-Württemberg,

Prägestätte Karlsruhe, die Jahreszahl 2020 sowie die zwölf

Europa-Sterne. Zusätzlich ist die Angabe „SILBER 925“ aufge-

prägt.

Der glatte Münzrand enthält in vertiefter Prägung die Inschrift:

DER BUERGER WOHL SEI OBERSTES GESETZ +

1. Preis und Ausführung
Zum 900-jährigen Jubiläum der Stadt Freiburg im Breisgau stellt

der Entwurf die Bürgerschaft Freiburgs vor dem Stadtwappen

 Freiburgs in den Mittelpunkt. Auf der rechten Seite werden die

markanten historischen Gebäude und auf der linken Seite die

naturverbundenen Elemente der ökologischen Stadt gezeigt. Der

Blick öffnet sich nach oben zum Schloßbergturm und themati-

siert unten die Freiburger Bächle. Dem Künstler gelingt es, die

Vielzahl der Elemente in einer hervorragenden Gesamtkomposi-

tion zusammen zu bringen. Die Wertseite mit dem würdigen Adler

korrespondiert auf sehr überzeugende Weise mit der Bildseite.

2. Preis
In einer dichten Streuung werden herausgehobene Baukörper

vereint, im Zentrum der Bildfläche ist das für Freiburg markan-

teste Bauwerk – das Münster – gestellt. Die Architekturen aus

verschiedenen Jahrhunderten wurden in lhrer Reliefstruktur fein

nuanciert. Sehr markant steht der Anlaß für diese Münzprägung

„900 Jahre Freiburg“ in einer klaren Grotesk zwischen den Ge-

bäuden.

Die Wertseite spiegelt gestalterisch wohltuend die kompositionel-

le Struktur der Bildseite. Das Bemühen, dem Hoheitssymbol eine

neue gestreckte Form zu geben, harmoniert gut mit der Darstel-

lung des Münsters auf der Bildseite. Federwerk und Körper des

Adlers zeigen feingliedrige Differenzierungen, insgesamt reprä-

sentiert die Wertseite Klarheit und Würde eines Hoheitssymbols.

3. Preis
Das Münzbild zeigt eine vielfältige Auswahl an markanten Frei-

burger Symbolen, wie das Münster, das Alte Kaufhaus, das Mar-

tinstor, den Schauinsland, eine Weinrebe, das Stadtsiegel und

die Freiburger Bächle. Der Entwurf schlägt einen numismati-

schen Bogen, indem in der Mitte der mittelalterliche, in Freiburg

ausgeprägte „Rappenpfennig“ positioniert ist. Die einzelnen Ele-

mente wirken durch ihre Anordnung dynamisch und sind sauber

ausgearbeitet. Die Wertseite mit ihrem würdigen Adler schafft

über die gewählte Typografie eine Verbindung zur Bildseite.

900 Jahre Freiburg
Foto: 1

2
3

koehler, pixabay.com

3. Preis: Victor Huster, Baden-Baden

1. Preis und Ausführung: Bastian Prillwitz, Berlin

2. Preis: Reinhard Eiber, Feucht


